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Aus irgendwelchen Gründen wechselte in den 
Frühlingsferien ein Reh sein Nachtlager vom Hu-
belwald in einen Garten an der Schützenstrasse. 
Dabei musste es jeweils in der Nacht und am 
Morgen zwei Strassen überqueren. Bis zum Re-
daktionsschluss sind diese Ausflüge gut gegan-
gen und der Wildwechsel wird versiegen – ob-
schon das Warnsignal sich gut machen würde. 

Ohne Warnung platzte am Abend des Redaktionsschlusses der Verantwort-
liche des Dornhaldemärits in die Redaktionsstube. «Der Markt ist abgesagt», 
lautete die Botschaft von Ueli Stucki. Nichts deutete darauf hin – das zweite 
Inserat war eingeplant, Texte zum Markt und Vereinsinserate waren redigiert 
und gestaltet. Die Gründe, die zur Absage führten, lesen Sie auf Seite 3 dieser 
Ausgabe. Irgendwie passt dieser Entscheid in die momentane Situation; auch 
Vereine in der Gemeinde kämpfen ums Überleben. Altgediente «Ehrenämtler» 
treten langsam ab, junge Vereinsmitglieder sind nur schwer für Vereinsämter 
zu begeistern. Man verplant sich nicht gerne Freiräume.

Entgegen diesem Trend schreibt der Leist Obere Au den Oase-Märit aus und 
wirbt um Beteiligung. Wenn es schon in der Dornhalde nicht klappt, sollte 
zumindest am 10. Juni doch die Verweiloase aufblühen.   BS

Nr.5

Wildwechsel

Rezeptfreie Arzneimittel
– Indikationen: Erkältungen, Rheuma, Muskel- und Venenbeschwerden, 
 Allergien, Übelkeit, Reisebeschwerden, Durchfall, Verstopfung, 
 Herz-Kreislaufkrankheiten, Gewichtsreduktion, usw…
– 500 Wirkstoffe
– 5’000 Arzneimittel
– Niederschwellige Beratung, keine Gebühren, 
 keine Wartezeiten

www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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www.kulturverein-heimberg.ch

Samstag, 6. Mai 2023, 19.30
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Sponsoring: 

Nächster KVH-Anlass: Samstag, 3. Juni 2023, Schnulze & Schnultze

Vielseitiges und abwechslungsreiches  
Panflötenkonzert.

Mit Siegfried und dem PanOrchester Bern und 
Schülern der PanMagic Schulen Bern, Thun, 
Freiburg, Solothurn, Seeland.
Das Orchester verwöhnt uns mit den zauber-
haften Klängen der Panflöte mit Liedern aus 
aller Welt wie z.B. Griechenland, Kroatien, Süd-
amerika, usw. von Pop, Schlager, Country bis 
Rock, Volksmusik, usw.
Eintritt frei: Kollekte

Bruno Sohm, 
Heimberg 

WIR BRINGEN STEINE INS ROLLEN.

FSKB-Herbstanlass 2016
«Wie setze ich als Unternehmer die VVEA um?»

Christian Urban Schilling | 21.10.2016

Grosskonzert 
mit Orchester und den Schulen

    

Blib fi t –
profi tier vo üsem

Beim Kauf eines Jahresabonnements (Fitness, Group-Fitness, 
Hallenbad oder Sauna) schenken wir Ihnen den 13 Monat.

Aktion gültig bis 31. Mai 2023

Beim Kauf eines Jahresabonnements (Fitness, Group-Fitness, 
Hallenbad oder Sauna) schenken wir Ihnen den 13 Monat.

Früehligs

Hit
Bezahle 12 erhalte 13 Monate!

Wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen auf 
www.sportzentrum-heimberg.ch 
Instagram und Facebook
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Öffentliche Mitwirkungsauflage
Überbauungsordnung «Louelipark»

Der Gemeinderat bringt gestützt auf Art. 58 des Bau-
gesetzes des Kantons Bern die Überbauungsordnung 
«Louelipark», bestehend aus
– Überbauungsplan
– Überbauungsvorschriften
– Erläuterungsbericht
– Änderung Zonenplan Naturgefahren und 
 Gewässerraum
– Zonenplanänderung
zur öffentlichen Mitwirkungsauflage.

Die Unterlagen liegen vom 1. Mai bis am 2. Juni in der 
Bauverwaltung auf und können von der Webseite der 
Gemeinde (www.heimberg.ch) heruntergeladen wer-
den. Während der Mitwirkungsfrist kann jedermann 
schriftlich und begründet Einwendungen erheben und 
Anregungen unterbreiten. Die Eingaben sind an die 
Bauverwaltung, Alpenstrasse 26, zu richten.

Öffentliche Informationsveranstaltung
Am Dienstag, 9. Mai, 19.30 Uhr, findet in der Aula Ober-
stufenschule Untere Au eine öffentliche Informations-
veranstaltung zur Mitwirkung statt.
 Gemeinderat

AHV-Zweigstelle
Spezielle Öffnungszeiten im Mai
Im Mai 2023 bleibt die AHV-Zweigstelle an den fol-
genden Tagen geschlossen:
– 15. Mai ganztags
– 22. Mai ganztags
– 24. Mai ganztags

Dornhaldemärit 2023 abgesagt
Infolge zu weniger Anmeldungen für den 
Dornhaldemärit vom 13. Mai 2023 müssen wir 
diesen leider absagen.

Die Gründe dafür:
1. Nach Rückfragen und Feststellungen haben di-

verse Hobby-Bastler und Hersteller von Geschenk- 
und Gebrauchsgegenständen das Handwerk ein-
gestellt.

2. Einige von ihnen gehen nicht mehr auf Märkte.
3. Andere haben sich mehr auf grössere Märkte wie 

z. B. in Thun spezialisiert.
4. Eine sehr entscheidende Tatsache ist, dass am  

13. Mai 2023 15 (fünfzehn) Märkte, die Wochenmär-
kte nicht mitgerechnet, ausgeschrieben sind. An 
anderen Samstagen im Mai und Juni sind zwischen 
fünf und acht Märkte ausgeschrieben.

Festzustellen ist auch, dass immer mehr Gemeinden 
oder Organisationen einen Markt ausschreiben. All’ 
diese Tatsachen sind bei weiteren «Dornhaldemä-
riten» in Heimberg entscheidend und wir müssen da-
rauf reagieren. Klar ist, dass der Dornhaldemärit im 
Jahre 2024 wieder ausgeschrieben wird, und wir Sie 
einladen werden.
 Ueli Stucki
 Team Dornhaldemärit

Büroöffnungszeiten Gemeinde-
verwaltung über Auffahrt
Über Auffahrt sind die Büros wie folgt geöffnet:
Mittwoch, 17. Mai, 8–11.45 Uhr und 14–16 Uhr
Donnerstag, 18. Mai, ganzer Tag geschlossen
Freitag, 19. Mai, ganzer Tag geschlossen

Danach gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.
Wir wünschen Ihnen schöne Auffahrtstage!

 Gemeinderat und Personal

Sozialdienste
Stefanie Jäggi wird stellvertretende 
Abteilungsleiterin

Der Gemeinderat hat für die Ab-
teilungsleitung-Stellvertretung 
der Sozialdienste Frau Stefanie 
Jäggi gewählt. Sie tritt ihre neue 
Stelle mit einem 70% Pensum am 
1. Juli an.
Stefanie Jäggi ist 34 Jahre alt, 
verheiratet und hat drei Kinder. 
Sie arbeitet bereits seit zehn 

Jahren als Sozialarbeiterin im Sozialdienst Heimberg 
in den Bereichen Sozialhilfe, Kindes- und Erwachse-
nenschutz. Jäggi verfügt über das Diplom Bachelor of 
Science in Sozialer Arbeit der Berner Fachhochschu-
le. Sie ersetzt die bisherige Stellvertreterin Janine 
Mattenberger, die intern die Abteilungsleitung über-
nehmen wird.
Der Gemeinderat und das Personal freuen sich auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit Stefanie 
Jäggi und wünschen ihr viel Freude und Zufriedenheit 
bei der neuen Tätigkeit im Sozialdienst der Gemeinde.

 Gemeinderat
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www.gruene-heimberg.ch

Abstimmung 18. Juni

«Schützen, was uns wichtig ist»

Der Schutz der Bevölkerung, ihrer Lebensgrundlage und 

der Natur – sind eigentlich «urschweizerische Grundwerte». 

Helfen Sie mit Ihrem Ja an der Urne, das Klimaschutz-

Gesetz anzunehmen, so wie es das Parlament im 

Herbst 2022 auch getan hat. Danke!

Erfolgreich verkaufen mit Ihrem Immobilienexperten

Danilo Noschese
Inhaber- und Geschäftsführer 

+41 79 603 75 29
www.nostarealestate.com

Ihr Vertrauen, unsere Verantwortung.

Fusspflege 
Massagen  

Ursula Anthamatten 
Ackerfluhweg 8a 
3627 Heimberg 

079 600 87 74 
www.leichtfuessig-ursula.ch 

AAkkttuueellll  ggrraattiiss::  
Nägel lackieren 

nach der Fusspflege

 Chumm cho luege, lose u mach mit!

 Uskunft: Margrit Egli, Dirigentin, 079 588 63 49

Schnupper-JodleSchnupper-Jodle
4. Mai / 1. Juni / 6. Juli 2023
20.00 Uhr, Alter Singsaal, Schulstrasse 9 
Schulanlage untere Au, 3627 Heimberg  

Mir fröie üs uf di!

Jodlerklub Heimberg
www.jkheimberg.ch
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Zurückschneiden 
von Grünhecken, Sträuchern, Bäumen

Aufforderung an die Anstösser von öffentlichen 
Strassen, Wegen und Trottoirs
Die Anstösser von Strassen, Fuss-, Geh- und Rad-
wegen werden hiermit aufgefordert, Bäume, Äste, 
Grünhecken, Sträucher und weitere Bepflanzungen 
bis spätestens am 31. Mai auf die vorgeschriebenen 
Abmessungen zurückzuschneiden und dies im Verlau-
fe des Jahres beizubehalten.
Gemäss dem Kantonalen Strassengesetz Art. 83 ist 
der Raum über Fuss-, Geh- und Radwegen bis auf eine 
Höhe von mind. 2,50 m und über der Fahrbahn von öf-
fentlichen Strassen bis auf eine Höhe von mind. 4,50 
m, mit einem seitlichen Abstand von 50 cm zum Fahr-
bahnrand freizuhalten. Ist die öffentliche Beleuchtung 
beeinträchtigt, sind überhängende Äste bis auf die 
Lampenhöhe zurückzuschneiden.
Diese Masse sind von Gesetzes wegen dauernd einzu-
halten und nicht nur einmal im Jahr unmittelbar nach 
dem Schnitt.

An Kreuzungen, Einmündungen und in Kurven dürfen 
Bepflanzungen und Einfriedungen die Übersicht nicht 
beeinträchtigen. 
Gemäss Kantonaler Strassenverordnung Art. 56 be-
trägt die Maximalhöhe im Sichtbereich 0,60 m. 

Die Bauverwaltung und der Werkhof danken allen 
Anstössern, welche den Heckenschnitt von sich aus 
vorbildlich ausführen, für ihre Mithilfe. Wir danken 
aber auch allen Anstössern, welche dies nach un-
serer Aufforderung korrekt erledigt haben. Nach dem 
31. Mai 2023 können die zuständigen Gemeindeorgane 
aufgrund der erwähnten Gesetzesbestimmungen wie-
derum die notwendigen Schritte unternehmen und 
Rückschnitte auf Kosten der Pflichtigen (Ersatzvor-
nahme) tätigen.

Grünabfuhr
Die Grünabfuhr ist gratis und findet jeden Mittwoch 
statt. Daten und weitere lnformationen finden Sie im 
Abfallkalender 2023 oder unter www.heimberg.ch.

 Bauverwaltung 

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Auskünfte 
Für Auskünfte der Aktivitäten in den verschiedenen 
Gruppen wenden Sie sich an die betreffenden Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter.

Jassen
Wann: Mittwoch, 10. Mai, 13.30 Uhr
 im Restaurant Cis
Auskunft: Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Velotour
Wann: Dienstag, 2. Mai, 13.00 Uhr
Wo: Parkplatz Sportzentrum, 
 vis-à-vis Fussballplatz
Ausrüstung:      Der Witterung angepasst; 
 die Velotour wird bei jeder Witte-
 rung durchgeführt. Teilnehmer/
 innen mit Elektrofahrräder 
 sind auch herzlich willkommen.
Route: 2,5 bis 3 Stunden, dem Alter 
 angepasste Anforderung
Auskunft: Werner Knuchel, Tel. 079 793 76 47
Voranzeige: Dienstag, 6. Juni

Wandern (Sommer-Halbjahr)         
Wann: Dienstag, 2. Mai, 13 Uhr
Wo: Bahnhaltestelle Lädeli
Ausrüstung: der Witterung angepasst; 
 die Wanderung wird bei jeder 
 Witterung durchgeführt.
Route: ca. 2 Stunden, dem Alter angepasste
 Anforderung 
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Bernstrasse 135 
(bei BaoTao China Rest.) 
3627 Heimberg 
Tel. 079/463 39 67 
www.ergoline-sb-sun.ch

Neu bei uns:  Prestige Fusion Spectra 
&  Vitality Fusion Spectra 50

collarium® inside

www.fdp-heimberg.ch

Überbauung Louelipark «ehemaliges Gibsareal»
Am Dienstag, 9. Mai 2023, um 19.30 Uhr, findet eine öffentliche
Informationsveranstaltung in der Aula statt

Das Projekt des geplanten Wohn- und Arbeitsquartiers «Louelipark» 
umfasst die Erstellung von 300 Wohnungen und 3700 m2 Fläche für KMU 
und Kleingewerbe. Die FDP.Die Liberalen Heimberg empfehlen 
den Informationsanlass zu besuchen.

Ihre FDP Heimberg
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Versicherung: ist Sache jedes Teilnehmers
Auskunft: Mark Bösiger, Tel 033 437 24 94 / 
 079 656 79 75
Voranzeige: Dienstag, 6. Juni, vormittags

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra- Madeleine und Hansruedi Luginbühl, 
tion, Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie-  
assistenz:  pendent

Ein halbes Jahrhundert für 
Buch und Text
Vom 7. Mai bis 24. Juni findet in der a&k Galerie Ho-
dler zum 50-Jahr-Jubiläum eine grosse Ausstellung 
statt. Markus Hodler, der Thuner Galerist mit Wohn-
sitz in Heimberg, lädt 50 Künstler/innen mit einem ihrer 
Werke zur Jubiläumsausstellung ein. 

Das Jahr 2023 steht ganz im Zeichen des 50-Jahr-
Jubiläums der Atelier & Kunstgalerie Hodler GmbH. 
Werner Hodler hatte im Jahr 1973 den Grundstein zur 
erfolgreichen Geschäftstätigkeit gelegt. Er gründete 
damals in der Thuner Innenstadt sein grafisches Ate-
lier mit dem Einrahmungsbereich, der Buchbinderei 
aber auch der Kalligrafie.
Schön gestaltete und geschriebene Urkunden wurden 
bald zu seinem Markenzeichen. 1998 übernahm Markus 
Hodler in zweiter Generation den Betrieb im Oelegässli. 
Er, der sich selber der Kunst verschrieben hatte, muss-
te bald feststellen, dass das Führen eines Betriebes 
und gleichzeitiges künstlerisches Schaffen nicht ver-
einbar waren. Deshalb setzte er voll und ganz auf die 
Geschäftsführung, erweiterte das Geschäftsfeld aber 
um die Kunstgalerie. Von da an konnte er als Galerist 
zumindest Kunst vermitteln und bis heute vielen Kunst-
schaffenden eine Plattform für ihr Wirken bieten.

Leist Obere Au
Hauptversammlung
Die Hauptversammlung vom 30. März des Leist Obere 
Au mit 39 Teilnehmenden stand ganz im Zeichen der 
scheidenden Vorstandsmitglieder Hansueli von Gun-
ten (Präsident), Erika Wenger (Vizepräsidentin) und 
Xenia Negro (Kassierin). Alle drei waren bereits bei 
der Gründung des Leists im Jahr 2004 dabei, wobei 
Hansueli von Gunten das Amt des Präsidenten seit der 
Gründung des Vereins inne hatte.
Erika, Xenia und Hansueli erläuterten an der Haupt-
versammlung anhand vieler Fotos und in einem per-
sönlichen Rückblick die Arbeit des Vereins und des 
Vorstandes während der vergangenen 20 Jahre.
Dabei wurde den Anwesenden eindrücklich vor Augen 
geführt, wie sich der Leist bei den verschiedenen Orts- 
und Quartierplanungen der Gemeinde für die Anliegen 
und Bedürfnisse der Bewohner/innen eingesetzt und 
damit die Entwicklung des Quartiers Obere Au mit-
gestaltet hatte. Die abtretenden Vorstandsmitglieder 
erinnerten sich an lebhafte, teilweise hart geführte 
Diskussionen an den Mitgliederversammlungen und 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Behörden, aber 
auch an die vielen geselligen, fröhlichen und schönen 
Anlässe, welche ihnen immer wieder Energie und 
Motivation für ihr Engagement im Vorstand verliehen 
haben.
Die abtretenden Vorstandsmitglieder sind sich einig, 
dass für sie der Zeitpunkt nun gekommen ist, das Ru-
der einer jüngeren Generation zu übergeben. 
An der Hauptversammlung vom 30. März wurde Ja-
kob von Gunten als neuer Präsident sowie Jacqueline 
Gschwend als weiteres Mitglied in den Vorstand des 
Leists Obere Au gewählt. 
Der neu zusammengesetzte Leistvorstand wird sich in 
den kommenden Monaten mit der Vergabe der Ämter 
innerhalb des Vorstandes befassen und Ideen sam-
meln, was der Leist Obere Au künftig zu einer hohen 
Lebensqualität und einem guten Miteinander im Quar-
tier beitragen kann. Trotz der grossen Veränderung im 
Vorstand finden auch dieses Jahr die Anlässe wie der 
OaseMärit am 10. Juni, das Sommerfest im August so-
wie die Adventsfenster statt. Bereits jetzt finden sich 
die Informationen zu den Anlässen auf www.leistobe-
reau.ch oder auf Instagram.

Gleich drei langjährige Vorstandsmitglieder wurden 
verabschiedet.

Der Eingangsbereich zur Galerie an der Frutigenstras-
se 46A in Thun. Bild: Michael Streun
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eigenständig
fortschrittlich

regional stark
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Leist Untere Au
Hauptversammlung
Anfang März hat der Leist seine Mitglieder zur ordent-
lichen HV eingeladen. Die statuarischen Geschäfte 
gingen schnell «über die Bühne». Unser Gründungs- 
und Vorstandsmitglied Beat Straubhaar wurde mit be-
stem Dank und einem kleinen Geschenk verabschie-
det. Beat hat den Leist mit seinen vielseitigen Erfah-
rungen und seinem Wissen über die Dorfgeschichte 
immer wieder von Neuem bereichert. Wir sind froh, 
dass er uns als Mitglied erhalten bleibt.
Mit Tom Bürki konnten wir glücklicherweise ein neues 
Vorstandsmitglied gewinnen, herzlich willkommen. 
Der Vorstand und die beiden Revisoren wurden in ih-
rem Amt bestätigt. 
Mit Dornhaldemärit (welcher mittlerweile abgesagt 
wurde), Leist-Gebiet Wanderung, Adventsmärit und 
den Adventsfenstern wurde unser Tätigkeitsprogramm 
2023 von den 15 Anwesenden genehmigt. Im Anschluss 
an den offiziellen Teil wurde bei Salzigem und Flüs-
sigem noch rege über die kommenden grossen Verän-
derungen im Dorfbild von Heimberg diskutiert.
Mit unseren 44 Mitgliedern sind wir noch ein kleines 
Grüppchen, das sich den Anliegen der Bewohne-
rinnen und Bewohnern der Unteren Au annimmt. 
Nichtsdestotrotz haben wir mit «Madame Frigo» und 
den «Adventsfenstern» doch schon eine Visitenkarte 
in der Unteren Au abgegeben. Zudem erhalten wir 
als Verein von der Gemeinde vorgängig Gelegenheit 
zur Mitwirkung wie z.B. bei der Ortsplanungsrevision, 
beim Neubau Schulhaus und beim «Lauelipark». Zu 
allen Geschäften können bekanntlich alle Heimber-
ger und Heimbergerinnen Stellung nehmen. Gerade 
in Bezug auf die geplante Überbauung Rigips Areal 
mit dem schönen Namen «Laueli Park», haben Sie die 
Gelegenheit, Ihre Anliegen/Meinung/Ideen einzubrin-
gen. Nutzen Sie diese Möglichkeit zur Mitwirkung! Die 
Informationsveranstaltung dazu findet am Dienstag, 9. 
Mai um 19.30 Uhr in der Aula statt. Unterlagen liegen 
vom 1. Mai bis 2. Juni bei der Bauverwaltung auf, so-
wie auf der Gemeinde-Webseite.
Um auf dem Laufenden zu sein, abonnieren Sie un-
seren Newsletter oder noch besser, werden Sie Mit-
glied! Mitgliedschaft oder Newsletter unter www.
leistuntereau.ch

Wendepunkt Hochwasser
2005 verwüstete das Hochwasser in Thun einen gros-
sen Teil des Geschäftes. Zwar erfolgte eine umfas-
sende Renovation. Parallel dazu setzte bei Markus Ho-
dler aber bereits die Planung für neue Räumlichkeiten 
ein. Diese konnten 2008 bezogen werden. Am heutigen 
Standort im Hohmadpark konnten ideale Arbeitsbedin-
gungen geschaffen und eine grosszügige Kunstgalerie 
integriert werden. pd/ust

Seniorenwandergruppen
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg

Die Aare, der rote Faden
Über 70 Personen, unterteilt in 3 Stärkeklassen, wan-
derten am 5. April durch verschiedene Gegenden in 
den Kantonen Bern und Solothurn. 
Die mittlere Gruppe genoss mit Margrit Ziegler ei-
nen wunderbaren Tag auf dem Hasliberg. Die Sonne 
schien, der Weg war gut begehbar und die Sicht auf 
die frisch verschneiten Bergspitzen und hinunter auf 
die Aare im Haslital klar.
Die Wanderleiter der Gruppen 1 und 3 zog es direkt 
an die Aare. Ruedi Bacher wanderte mit 30 Teilneh-
menden von Aarberg bis Wileroltigen. Die 13½ km 
führten abwechslungsreich auf und ab, durchs Natur-
schutzgebiet Niederried, vorbei an Flusskraftwerken 
und der Saanemündung zum verdienten Abschluss-
trunk.

Leserbrief
Pächterwechsel im Restaurant Bahnhof

«Jeden Tag den Andern Freude machen
Jeden Tag mal herzlich lachen
Jeden Tag recht gut gestimmt
Ist ein Rezept, das Sorgen nimmt.»

Unter diesem Motto eröffnete am 5. April 2023 der neue 
Pächter Skender Peci mit seiner Frau Bukurije das Re-
staurant Bahnhof an der Bernstrasse 299 in Heimberg. 
Herr Peci hat nach dem Schulbesuch in Enggistein und 
Worb im Restaurant Metzgerhüsi bei Walkringen seine 
Lehre als Koch absolviert und dort über zehn Jahre als 
Küchenchef gearbeitet. Von 2015 bis 2023 war er als 
Küchenchef im Restaurant Centrum in Orpund tätig. 
Das Ehepaar Peci hat zwei Kinder und besitzt seit 16 
Jahren den Schweizer Pass.
Dem neuen Pächter ist es ein Anliegen, dass sich die 
Gäste willkommen fühlen und das Restaurant als Ort 
der Begegnung erleben können. So hat er gleich zu Be-
ginn den Stammtisch wieder in die Gaststube gestellt. 
Er möchte für jeden – von jung bis alt – etwas bieten: 
Gastfreundschaft und gemütliches Beisammensein 
bei einem erfrischenden Getränk, einem feinen Essen, 
einer Feier, einem Event oder einem sonstigen Anlass.
Die Speisen bereitet Herr Peci frisch zu, und er ist 
bestrebt, saisonale und regionale Produkte zu fairen 
Preisen anzubieten (Speisekarte unter www.bahnhof-
heimberg.ch). Das Restaurant ist an sieben Tagen in 
der Woche geöffnet und bietet durchgehend warme 
Küche an. 
Wir heissen das neue Pächterehepaar in unserem Dorf 
herzlich willkommen und wünschen ihm und ihrem Ju-
gendfreund Mehmet Shala, der die beiden im Service 
tatkräftig unterstützt, nach dem geglückten Start eine 
erfolgreiche Zeit im Restaurant Bahnhof. 

 Ursula und Beat Nyffeler

«Dorfbote»-Leser engagieren sich!
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Musikalische Unterhaltung von  
Blechapella 

Verschiedene Märitstände 
Flohmarkt, Backwaren, Kreatives, 
salzige & süsse Speisen 
von 12.30 bis 16.00 Uhr 

Bitte reisen Sie mit dem Öffentlichen Verkehr oder Fahrrad an 
Alterszentrum Heimberg | Auweg 67 | 3627 Heimberg

SOMMER
FEST4. Juni 2023 
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Gruppe 3 startete ihre Wanderung mit Bruno und 
Annelies Herrmann in Schönenwerd. Dieses Dorf im 
Solothurner Niederamt wurde dank der Gründung der 
Schuhfabrik Bally im Jahr 1851 vom armen Bauerndorf 
zum blühenden Industriestandort. Ein kurzes Eintau-
chen in die Geschichte überbrückte die Zeit bis zum 
Startkaffee in einem ehemaligen Fabrikationsgebäu-
de, das heute ein Einkaufszentrum ist.
Anschliessend ging es an die Aare und durch den ge-
pflegten, öffentlichen, von C.F. Bally angelegten Park, 
nachher weiter durchs Naturschutzgebiet aareauf-
wärts bis zum geplanten Mittagshalt beim KKW Gös-
gen. Der Platz war an diesem Tag aber ungeeignet zum 
Rasten, die Bise blies hier eiskalt, und die Dampffahne 
des Kühlturms sorgte zusätzlich für Schatten. Die Pau-
se wurde an einen sonnigen, windgeschützten Platz 
verschoben. Nun war der Weg nicht mehr weit bis 
nach Obergösgen: Noch ein kurzes Stück durch die 
Aareauen, dem Kanal entlang und ins Dorf.
Ein Moment der Stille in der Kirche und ein Schlusskaf-
fee rundeten diese Tour ab. A&B He

Vorbei am ehemaligen Kosthaus (Kantine) im Ballypark.

Kinderwoche der Kirchgemeinde
Während der Planung der Kinderwoche wurden die 
Leiter/innen von dem Thema «Abenteuer» beeinflusst. 
Als die Kinder am Montagnachmittag eintrudelten, 
wussten sie nicht, welche tollen Aktivitäten in den 

nächsten drei Tagen auf sie warteten. Regula Berger 
hat mit den Jugendleitern viele verschiedene und ab-
wechslungsreiche Tätigkeiten vorbereitet. Am ersten 
Nachmittag wurde einmal kräftig gesungen und dann 
durften die Kinder zuerst mit Ton experimentieren und 
wer dann wollte, durfte einen Film anschauen.
Wer das jedoch nicht mochte, konnte Spiele spielen, 
mit den drei abenteuerfreudigen Hunden spielen und 
Gassi gehen oder weiter töpfern.

Am Dienstagnachmittag ging es wieder los, gestartet 
wurde wieder mit Singen. Die Kinder durften danach 
selbst entscheiden, was sie machen wollten, ein paar 
gingen raus, um dort eine Art Stafette zu spielen, da-
bei mussten sie geschickt und vorsichtig vorgehen, die 
anderen waren drinnen fleissig am Töpfern.
Anschliessend gingen alle gemeinsam zu einer Feu-
erstelle, um dort Marshmallows zu bräteln und in der 
Natur zu sein.

Am ersten Tag war u.a. Töpfern angesagt.

Mittwochs um 10 Uhr ging es wieder los. Die Kin-
der konnten ihre getöpferten Kunstwerke anmalen, 
Muffins backen oder draussen in der Begleitung der 
Hunde spielen. Nach dem Mittagessen haben die Lei-
ter/innen aufgeräumt und die Kinder haben draussen 
noch etwas gespielt. Am Nachmittag wurde auch der 
Spielbus geöffnet. Etwa gegen 15 Uhr versammelten 
sich die Kinder, Leiter/innen und die inzwischen ge-
kommenen Eltern im Saal, um noch einmal zu singen.
Danach durften alle von den am Morgen gemachten 
Muffins kosten.
Mitgewirkt haben: Regula Berger, Katechetin (Organi-
satorin), Leonie, Alina, Julia, Jeannique, Raphael, Max, 
Mauro, Malea, Bigna (Jugendleiter/innen).

 Jeannique Lüthy, Raphael Bächler, 
 Regula Berger

Staffette mit zusammengebundenen Beinen.

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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Aus der Schule
Frühlingskonzert 
des Unterstufenchors 1./2. Klassen Untere Au
Der Unterstufenchor Untere Au besang am 31. März 
den Frühling. Das Wetter zeigte sich zwar unerbittlich, 
die Kinder, Lehrpersonen und Eltern liessen sich da-
durch jedoch nicht abschrecken. So blühten bald die 
Blumen. Schön war es!

Auf der Schulhaustreppe wurde es bunt und frühlings-
haft.

Osterparcours Primarschule Obere Au
Die 10-jährige Anna aus der 5. Klasse berichtet:
Den Osterparcours haben wir nicht als Klasse ge-
macht, sondern in den Dream-Gruppen. Die Dream-
Gruppen sind Gruppen, in denen es Erst- bis Sechst-
klässler hat. Von jeder Klasse etwa drei Kinder. Ich 
war bei der Gruppe 1. Wir haben bei einem Posten 
gestartet, bei dem man schätzen musste, wie viele 
Eier so schwer sind wie ein Huhn. Es sind 25. Dann 
haben wir noch ein Osterbingo gespielt. Danach gings 
zum nächsten Posten. Es ist nie eine Lehrperson mit-
gekommen, aber die SechstklässlerInnen hatten eine 

Karte dabei. Beim nächsten Posten hat uns Herr König 
Fragen vorgelesen und es gab drei Antworten. Es gab 
auch drei Felder, und wenn man für Antwort 1 war, 
ging man ins erste Feld, bei Antwort 2 ins zweite Feld 
und bei Antwort 3 ins dritte Feld. Innerhalb der Dream-
Gruppe gab es Gruppe gelb und Gruppe blau. Diese 
Gruppen sind dann gegeneinander angetreten. Bei 
diesem Posten hat diese Gruppe gewonnen, welche 
die meisten Fragen richtig beantwortete. Gruppe blau 
hat bei uns wegen einem Punkt gesiegt. Der nächste 
Posten war ein Eierlauf mit Schoggieili. Das Ziel war, 
ohne dass das Eili herunterfällt, über und unter Seilen 
zu klettern. Um das Eili zu halten, benutzten wir einen 
Löffel. Nach dem Eierlauf war Memory dran. Wir ha-
ben wieder als gelb und blau gespielt und die Züge 
gezählt, nicht welche Farbe mehr Karten bekam. Die 
Gruppe 1 hätte beinahe einen Rekord aufgestellt. Als 
nächstes haben wir ein Lied gelernt. Der Weg vom Lied 
Lernen bis zum nächsten Posten war wahrscheinlich 
der kürzeste, deshalb durften wir auf dem Kletterturm 
noch eine Pause machen. Um diesen Kletterturm ging 
es dann auch beim nächsten Posten: Wir mussten eine 
Kugel in einem Löffel balancieren und dabei über den 
Turm klettern. Die Rutschbahn war am schwierigsten. 
Bei der Gruppe 1 war der letzte Posten das Plakate 
Malen. Da wir die letzte Gruppe waren, konnten wir 
nichts mehr malen, sondern alles aufkleben und auf-
räumen. Aber die Plakate sind trotzdem gut gelungen. 
Die Plakate wurden in Heimberg aufgehängt. Darauf 
steht: «Frohe Ostern wünscht die Primarschule Obe-
re Au». Nachdem wir mit allen Posten fertig waren, 
sind die Eltern zum Schulhaus gekommen. Es gab ein 
Picknick und die Kindergartenkinder haben noch ein 
Lied gesungen. Nachher war noch Eiertütschen. Es 
haben ganz viele Leute mitgemacht. Kurz nach dem 
Eiertütschen haben alle Lehrpersonen ein Bobbycar-
Rennen gemacht. Das sah lustig aus! Genauso wie, 
als die Schulleiterin Frau von Steiger als Osterhase 
verkleidet die Kinder und Eltern begrüsst hat. Kurz 
vor Schluss haben wir noch das frisch gelernte Lied 

Die entstandenen Plakate waren im Dorf zu besichtigen.
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vorgesungen. Die obligatorische Feier ging bis viertel 
nach eins. Dann haben die Schüler/innen der 5. und 
6. Klasse und noch ein paar Erwachsene die Tische 
und Bänke weggeräumt. Dann war – jedenfalls für die 
Schüler/nnen – Ferienbeginn!

Theaterprojekt 1/2 E 
Prinzessin Penelope und das Schwein Lollipop
An fünf gutbesuchten Vorstellungen konnten wir unser 
Theater Ende März dem Publikum zeigen und wurden 
für unsere grosse Arbeit mit glänzenden Augen und 
viel Lob belohnt. 
Die Geschichte handelt von der verwöhnten Prinzes-
sin Penelope, welche den ganzen Königshof terro-
risiert und keine Freunde hat. Sie feiert ihren 8. Ge-
burtstag und wünscht sich zum Schrecken ihrer Eltern 
ein Schwein. Der König kann keinen Wunsch seiner 
Tochter abschlagen. So werden alle Schweine des 
ganzen Königreichs im Park des Palastes eingeladen 
und die Prinzessin kann ihr Schwein wählen. Pene-
lope entscheidet sich für das Schwein Lollipop vom 
armen Jungen Johnny Skinner. Im Zusammensein mit 
dem Schwein und Johnny lernt Penelope, dass es sich 
durchaus lohnt, weniger an sich und mehr an ande-
re zu denken. Am Schluss gibt es ein Happy End. Das 

Schwein wird zur Lady Lollipop und Johnny zum Her-
zog ernannt und beide ziehen in den Palast ein. Am 
Schluss wird dies mit einem Tanz gefeiert.
Bereits anfangs Januar haben wir mit dem Projekt 
begonnen. Beim Zuhören der Geschichte konnten die 
Kinder in die einzelnen Personen eintauchen und sich 
überlegen, welche Rolle zu ihnen passt. 
Im Gestaltungsunterricht haben die Kinder unzählige 
Schweine gezeichnet, bis dann die grossen Schweine 
auf Papier übertragen und gestaltet wurden.
Während vielen Wochen wurde der Text des Rollen-
buches auswendig gelernt, und nach den Sportferien 
haben wir mit dem Theater auf der Bühne begonnen.
Zudem haben die Kinder den Schlusstanz fleissig ge-
übt.
Es war eine sehr intensive und spannende Zeit. Die 
Kinder haben gelernt Rücksicht auf andere zu nehmen 
und auch zuverlässig zu arbeiten, damit sie rechtzeitig 
für ihren Auftritt bereit sind.
Allen beteiligten Personen, welche uns in irgendeiner 
Art unterstützt haben, möchten wir nochmals herzlich 
danken für dieses schöne Erlebnis.
 Romy Hänni

Schulschluss – safe the date
Am 5. Juli ist es wieder soweit. Termin eintragen für 
das schönste Sommerfest der Gemeinde: Schul-
schluss Primarschule – ein Fest für alle!
– Spiele von Kindern für Kinder von 15 bis 16.30 Uhr
– Hüpfburg und Karussell
– Harassen-Klettern
– Schülerdisco
– Darbietungen der Schülerinnen und Schüler
 in der Aula
– Dorffeststimmung im «Hof» der Schulanlage 

Untere Au mit den altbekannten Verpflegungs-
 möglichkeiten

Die Schülerinnen und Schüler, die Lehrpersonen, die 
Schulkommission und das Eltern-OK freuen sich auf 
Ihre Unterstützung und ein fröhliches Zusammensein! 
Detaillierte Infos folgen in der Juniausgabe.Schweine werden in den Königspalast geholt.

Prinzessin Penelope entscheidet sich für Schwein  
Lollipop.

Beim Memory wurden die Züge gezählt.
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Best Design Finger AG
Bernstrasse 295
3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

Dornhaldestrasse 87b

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

www.svp-heimberg.ch

SVP Heimberg
Je länger – je mehr!

Für alle.
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im Mai
Sonntag, 7. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, Pfrn. Y. Witschi, 
Gottesdienst für Chly u Gross mit Taufen, mit Krabbel-
bereich für die ganz Kleinen, anschliessend Apéro;
Sonntag, 14. Mai, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. A. Losch, 
anschliessend Kirchenkaffee;
Auffahrt, 18. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, 
anschliessend Kirchenkaffee;
Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. A. Losch/
Kat. R. Berger, Konfirmation, mit Taufe;
Pfingstsonntag, 28. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe;
Sonntag, 4. Juni, 9.30 Uhr, Kirche, Kat. R. Berger/
Pfr. A. Losch, Konfirmation;
Dienstag, 6. Juni, 20 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, 
Andacht zum Krieg in der Ukraine.

Altersheimpredigt 
Freitag, 12. Mai, 10 Uhr, Wohnheim Riedacker, 
mit Pfr. M. Albe, die Flötengruppe spielt.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 5. Mai: Pfr. A. Losch; 6. bis 12. Mai: Pfr. M. Albe; 13. 
bis 19. Mai: Pfr. A. Losch; 20. bis 26. Mai: Pfr. M. Albe; 27. 
Mai bis 2. Juni: Pfr. A. Losch; 3. bis 9. Juni: Pfr. M. Albe.

Sekretariat
Vom 26. Mai bis 6. Juni ist das Sekretariat geschlossen.

Kollekten mit TWINT einzahlen
Neu können die Kollekten via TWINT überwiesen wer-
den. Beachten Sie dazu den Anschlag mit QR-Code in 
der Kirche und im Kirchgemeindehaus Kaliforni.

VORANZEIGEN

Woher, wohin und sind wir allein
Vortrag von Prof. Kathrin Altwegg und 
Pfr. Andreas Losch
Montag, 19. Juni, 19 Uhr, Kirche
Gibt es Leben jenseits unseres Planeten? Wenn ja, was 
würde das für den christlichen Glauben bedeuten? Die 
Weltraumforscherin Prof. Kathrin Altwegg und unser 
Pfr. Andreas Losch haben an der Universität Bern zu-

sammengearbeitet. Sie erzählen von diesem Projekt, 
dem Forschungsstand, und woran sie glauben.

Kirchennacht 
für Kinder und Jugendliche von 7 bis 12 Jahren
Freitag, 23. Juni, 16 Uhr bis Samstag, 24. Juni mittags
Willst du gemeinsam essen, Geschichten hören und 
sehen, spielen und singen, im Kirchgemeindehaus Ka-
liforni übernachten und viel Spass und Fun haben?
Am Freitag, 23. Juni treffen wir uns um 16 Uhr beim 
Kirchgemeindehaus Kaliforni. Nimm ein Mätteli, einen 
Schlafsack und alles mit, was du für eine abenteuer-
liche Nacht benötigst. Für Essen und Unterhaltung ist 
gesorgt. Wir, Nadine Aebischer, Jungleiter/innen und 
Regula Berger mit den drei Hunden Anna, Bohème und 
Kayla freuen uns sehr auf euch alle!
Am 24. Juni, 11 Uhr, sind die Eltern zu einem kleinen 
Apéro und Austausch eingeladen. 
Unkostenbeitrag: Fr. 10.– pro Kind.
Auskunft und Anmeldung (bis 5. Juni) bei: Regula Ber-
ger, Katechetin, Tel. 079 383 95 52 oder regula.berger@
kirche-heimberg.ch.

enterTrainings
Ausbildung für junge Leitende im Rahmen von 
«Jugend gestaltet Kirche»
1. Modul: Samstag, 24. Juni, 17 Uhr, bis Sonntag, 
25. Juni, 13 Uhr, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Willst du an einem Wochenende mit Übernachtung 
etwas Cooles erleben und erst noch vieles lernen? 
Arbeit mit verschiedenen Methoden, Spiele selbst 
erleben, weitergeben/anleiten, selbst entwickeln und 
auswerten. In verschiedenen Workshops wie z.B. 
«Spiritualität für junge Menschen» mit den Schwer-
punkten «glauben, fragen, zweifeln, feiern» vertiefen 
und reflektieren die Jugendlichen ihre Ansichten und 
Erfahrungen. Das Erarbeitete, Entstandene werden 
wir am Sonntag ab 12.15 Uhr beim Apéro auswerten 
und uns austauschen.
Mitbringen: Schlafsack, Mätteli, evtl. Kissen, Haus-
schuhe, Toilettensachen. Kosten: keine.
2. Modul: Konf- oder Kinderlager. 3. Modul: Gottes-
dienst vorbereiten und mitwirken. Danach Diplomie-
rung durch die Fachstelle Reformierte Kirchen Bern-
Jura-Solothurn mit einem offiziellen Zertifikat.
Auskunft und Anmeldung (bis 5. Juni) bei: Regula Ber-
ger, Katechetin, Tel. 079 383 95 52.

Kirchenchor – Sommerkonzert
«D Wält wär voll Blueme»
Sonntag, 25. Juni, 18.30 Uhr, Kirche
Der Kirchenchor gestaltet ein abwechslungsreiches 
Programm mit fröhlichen Liedern unter der Leitung von 
Osvaldo Ovejero.

SPEZIELLE VERANSTALTUNGEN

Gottesdienst für Chly u Gross mit Taufen
Sonntag, 7. Mai um 9.30 Uhr in der Kirche. Gemeinsam 
hören wir die Geschichte vom kleinen Spatzen, der 
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 ... nie wäg vom Fänschter! 
 

Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch
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ständig Angst hat. Doch eines Ta-
ges hört er etwas und die Angst ist 
weg. Was das wohl ist? Mit Krab-
belbereich für die ganz Kleinen. 
Anschliessend Apéro.

Comic Workshop und Vortrag 
mit Rüdiger Pfeffer, Illustrator der Heimberger 
Taufbibel / Workshop «Comic zeichnen»
Donnerstag, 25. Mai, 14 bis 17 Uhr, UW-Raum bei der 
Aula. Anmeldung bis 19. Mai bei: Michael Albe, Tel. 076 
766 25 42 oder michael.albe@kirche-heimberg.ch; 
Sekretariat der Kirchgemeinde, Tel. 033 437 94 23.

 Vortrag «Komm, freu dich mit mir» 
– von der Idee bis zum Druck
Donnerstag, 25. Mai, 
19.30 bis 21 Uhr, Kirche
Der Anlass bietet die seltene Ge-
legenheit hinter den Entstehungs-
prozess einer modernen Kinder-
bibel zu schauen. Rüdiger Pfeffer 
erklärt das Konzept und die Ent-

stehungsgeschichte unserer Taufbibel.

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 9. und 23. Mai, 14 bis 16 Uhr, Pavillon bei der 
Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Montag, 22. Mai, 9 Uhr, Pavillon: Krisztina Bende, Trä-
gerin eines Spendenherzens berichtet über die Jahre 
seit ihrer Operation und dem ersten Besuch im «Frou-
eTräff».
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Mittwoch, 3., 10., 17., 24. und 31. Mai, 19.30 Uhr, Probe 
im Singsaal der Oberstufenschule.
Auskunft: Rosmarie Zosso, Tel. 033 437 36 74.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 11. Mai ab 12 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 10.– pro 
Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 Jahre 
Fr. 6.–.
Anmeldung bis Dienstag, 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. 
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.

Für Kinder & Jugendliche  

Singe mit de Chlyne – 0 bis 6 Jahre
Mittwoch, 10. Mai, Kirchgemeindehaus Kaliforni; 
Mittwoch, 24. Mai, Pavillon bei der Kirche. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znü-
ni Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee 
oder Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder 
bis 6 Jahre und ihre Eltern, Geschwister, Grosseltern, 
Gotten und Göttis sind herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27.

Für Senioren

Seniorennachmittag – Halbtagesausflug 
Dienstag, 16. Mai, nachmittags
Unser Ausflug führt uns nach Ligerz. Nach gemein-
samem Besuch der sehenswerten Kirche besteht die 
Möglichkeit eines Spaziergangs durch die Rebberge. 
Das Zvieri geniessen wir irgendwo am schönen Bieler-
see. Flyer zur Reise liegen in der Kirche und im Kirch-
gemeindehaus Kaliforni auf.
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 17. Mai. Nähere Angaben werden ca. 14 
Tage vorher auf www.kirche-heimberg.ch, Rubrik An-
gebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Annelies und Bruno Annelies Herrmann, Tel. 
033 437 96 07.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattung
22. März (Thun): Jasmin Barbara Rohr Aeberhard, 
2.2.1965–9.3.2023.
«Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du gehörst zu mir.» (Jesaja 43,1)

Taufe
9. April: Holly Zwahlen (geb. 2.8.2022)
«Seht, welche Liebe uns der Vater gegeben hat, 
dass wir Kinder Gottes heissen.» (1. Johannes 3,1)

INFORMATIONEN

Adressen
Pfarramt, Schulstrasse 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
michael.albe@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Andreas Losch, Tel. 033 437 74 58,
andreas.losch@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27,
yvonne.witschi@kirche-heimberg.ch.
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GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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www.messerli-schreinerei.ch

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

steiner.urs@hispeed.ch
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Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. caroline.schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. Bürozeiten: Do 14–17 
Uhr oder nach Vereinbarung.
iris.wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche: Anton und Ursula Reichen, Tel. 
033 437 85 06; Sigristin Kirchgemeindehaus Kaliforni: 
Véronique Baumann, Tel. 033 345 05 06, veronique.
baumann@kirche-heimberg.ch. Leiterin Altersarbeit: 
Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60, susanne.geiser@
kirche-heimberg.ch; Katechetin: Regula Berger, Tel. 
079 383 95 52, regula.berger@kirche-heimberg.ch; 
KUW-Mitarbeiterin: Nadine Aebischer, Telefon 078 613 
13 99, nadine.aebischer@kirche-heimberg.ch.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienst
Sonntag, 7. Mai, 9.30 Uhr;
Sonntag, 21. Mai, 18 Uhr, Lobpreisabend.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder cgh.office@
bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Mai:

* Herr Willi Bühler
 Fichtenweg 13, 3613 Steffisburg, geb. 15. Mai 1948

* Herr Andreas Zürcher
 Bir Underfüerig 6, geb. 16. Mai 1943

* Herr Gerhard Lüthi
 Birkenweg 10a, 3613 Steffisburg, geb. 16. Mai 1948

* Frau Sonnya Zimmermann-Blaser
 Aarestrasse 30a, geb. 18. Mai 1948

* Frau Rosmarie Geiser-Ramseyer
 Dornhaldestrasse 28, geb. 19. Mai 1943

* Herr Peter Wildermuth
 Alpenstrasse 99, geb. 23. Mai 1943

* Herr Beat Nyffeler
 Buchenweg 11, geb. 25. Mai 1948

* Frau Johanna Bützer-Aegler
 Thungschneitweg 77, geb. 26. Mai 1933

Goldene Hochzeit
Rosmarie und Heinz Roth-Müller, Blümlisalp-
strasse 75, können am 25. Mai ihren 50. Hochzeitstag 
feiern.

Diamantene Hochzeit
Frieda und Heinz Bütikofer-Leuenberger, Blümlisalp-
strasse 97, können am 4. Mai ihren 60. Hochzeitstag 
feiern.

Eiserne Hochzeit
Margit und Sandor Megyeri-Szabo, Jägerweg 46, 
können am 3. Mai ihren 65. Hochzeitstag feiern.

Herzliche Gratulation!

Kurios – Nachtlager 
im weichen Rasen
Bildliche Auflösung zum «Wildwechsel» 
an der Schützenstrasse

Dass der Fuchs des nachts um den Bahnhof 
schleicht, ist heutzutage nichts Aussergewöhn-
liches. Anders sieht es aus, wenn einem beim 
morgendlichen Öffnen der Gardinen ein junger 
Rehbock in die Augen schaut. Was ihn dazu bewo-
gen hat, mehrere Nächte den Hubelwald mit dem 
weichem Gartenrasen zu tauschen, ist unklar. 
 BS

Morgendliches Erwachen mit neuem «Haustier» 
im Garten. Bild: Fred Feldmann
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Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 
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Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur
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Vereine

Frauenverein
Rückblick
Frühlingserwachen in der Brockenstube am 21. März
«Ir Brocki chli stöbere, es guets Mittagässe gniesse u 
chli zäme Plöiderle u eifach ä schöne u luschtige Tag 
zäme ha. Mir fröie üs uf dä Tag!»
Unter diesem Motto stand der Anlass «Frühlingserwa-
chen». Ein feines Mittagessen mit Pastetli, Salat und 
zum Dessert Fruchtsalat und Kuchenbuffet schmeckte 
den Teilnehmenden vorzüglich. Die Stimmung im vollen 
Pavillon war erfüllt mit regem Austausch und Lachen. 
Ein besonderer Dank geht an Vreni Waber, Edith Mau-
rer und Andrea Bähler und Mithelferinnen. Ein toller 
Anlass, wir freuen uns auf ein nächstes Mal!

Eiertütsche am 4. April  
Wiederum fanden sich Begeisterte zum Austausch 
und Eiertütsche ein. Wunderschön verzierte Eier luden 
zum Tütsche ein.

Vorschau
Dornhaldemärit
Der Dornhaldemärit wurde leider abgesagt.

Lismigruppe
Ab dem 13. April treffen sich unsere Lismi-Frauen je-
den ersten und dritten Donnerstag im Monat von 13.30 
bis 17 Uhr in unserem Pavillon und stricken weiter für 
einen guten Zweck.
Möchten Sie unsere Lismi-Frauen nicht auch unter-
stützen? – Dann kommen Sie doch auch!  Oder melden 
sich bei unseren beiden Leiterinnen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Tel.079 521 
87 35 und Margrit Gattringer, Tel. 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 6. Mai, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 Uhr bis 16 Uhr

Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?  

Der Pavillon ist geeignet für 
max. 40 Personen und verfügt 
über eine vollständige einge-
richtete Küche mit Geschirr-
spüler, genügend Geschirr und 
Besteck, WC, Garderobe so-
wie Parkplätze direkt vor dem 
Gebäude.
Die Miete beträgt im Sommer 

Fr. 100.– und im Winter Fr. 120.– (inkl. Heizung)
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87
Fotos auf: www.frauenverein-heimberg.ch

Verein Jugendmusik

Konzert Saitenwind der Musikschule Aaretal
Am Samstag, 1. April (kein Witz) blies ein starker Sai-
tenwind und liess alle Harfen, Gitarren, Querflöten, 
Klarinetten, Trompeten, Oboen, Hörner, Saxophone, 
Fagotte, Baritone und Tubas erklingen.  Die Jugend-
blasband «Am Kreisel» war hier mit von der Partie 
und hatte einen Auftritt. Am Schluss hatten alle Schü-
lerinnen und Schüler einen eindrücklichen, gemein-
samen Auftritt mit «Heaven on their minds» und «Ron-
deau aus Abdelazaire».

Die Jugendblasband beim Gastauftritt in Münsingen.

Ausblick Frühlingskonzert
Am 14. Mai um 14 Uhr findet das Frühlingskonzert in 
der Aula statt. Theodor Kunz, 
 Kommunikation und Sponsoring

Minigolfclub
Haben Sie es schon gewusst, in Heimberg gibt es ei-
nen Minigolfclub!
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr üben Mitglieder und Mi-
nigolfspieler auf der Anlage im CIS. Interessierte jeden 
Alters sind immer herzlich eingeladen und willkom-
men. Gerne werden «Profis» euch begleiten und Tipps 
und Tricks weitergeben.
Auf Wunsch ist es auch möglich, am Donnerstag-
Nachmittag mit Begleitung zu spielen. Anfragen nimmt 
unser Präsident, Bruno Hari unter Tel. 079 667 778 17 
gerne entgegen.
Wir freuen uns auf euch! MSC Thun-Heimberg
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit  
eidg. Fachausweis

Sonja Binoth & Thomas Rubin

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!
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Museumsverein
Der Museumsverein richtet das Museum «zur alten 
Töpferei» ehrenamtlich ein. Zur Finanzierung der Ein-
richtung und Beleuchtung sind wir auf Spendengelder 
und Mitgliederbeiträge angewiesen – www.museum-
heimberg. Da die Migros in diesem Jahr Schweizer 
Kunst- und Kulturvereine mit sechs Millionen Franken 
fördert, entschied sich der Vorstand des Museumsver-
eins Ende Januar, den Verein bei der Aktion «Support 
Culture» anzumelden.
Im Internet und den sozialen Medien haben wir darauf 
hingewiesen und Mund-zu-Mund-Propaganda ge-
macht. Was daraus geworden ist, sprengte alle unsere 
Erwartungen. Kuverts mit Bons, mit und ohne Absen-
der, gelangten in Briefkasten der Vorstandsmitglieder 
oder wurden direkt dem Verein gutgeschrieben. Am 
Ende der Aktion betrug der Stand genau 6100 Bons, der 
Gegenwert von mindestens 120 000 Einkaufs-Franken. 
Herzlichen Dank für die grosse Unterstützung – wie 
gross unser Anteil am Fördertopf der Migros ist, wer-
den wir sicher bald erfahren. 
 Der Vorstand

Ornithologischer Verein
Präsident: Michael Dietrich, Mittelweg 4, 
3627 Heimberg, Tel. 079 297 49 94  

Kontakte
Abteilung Kaninchen: Obmann Daniel Herzig, 033 336 
43 53; Geflügel: Robert Turtschi, 033 654 10 26; Tauben: 
Peter Neuhaus, 033 437 32 14; Abt. Vogel- Naturschutz: 
Ernst Fankhauser (Nistkastenwart), 079 646 56 67, und 
Hans Schmid (allgemeine Fragen), 033 437 11 17. 

Naturverbunden mit Kleintieren
Liebe Leserin, lieber Leser, haben Sie Interesse an ei-
ner lebendigen, naturverbundenen Freizeitgestaltung 
mit Kleintieren, zum Beispiel mit Kaninchen, Tauben, 
Geflügel oder Ziergeflügel? Oder geht Ihr Interesse 
eher in Richtung Vogel- und Naturschutz? So oder so, 
die Türen zu einer naturverbundenen Freizeitbeschäf-
tigung sind offen!
Über die eingangs erwähnte Kontaktadresse stehen 
Ihnen die Abteilungsverantwortlichen mit ihrem Fach-
wissen gerne zur Verfügung.

Jungvögel gefunden – was ist zu tun?
Mit dem Frühling kommt auch die Zeit der Jungvögel 
mit ihren unsicheren Flugkünsten nach dem Start aus 
dem Nest. Dieses verlassen sie je nach Art in einem 
ganz bestimmten Alter – werden aber von ihren Eltern 
noch einige Zeit in der Umgebung des Nestes gefüttert. 
Mit Bettelrufen machen sie sich laufend bemerkbar 
und signalisieren so ihren Standort. Es ist darum falsch 
hier einzugreifen, denn nur ganz selten sind sie hilflos 
und verlassen. Zudem würde eine unsachgemässe 
Fütterung für die Jungvögel den sicheren Tod bedeu-
ten. Ist der scheinbar hilflose Findling in bewohnten 

Gebieten durch Katzen, Strassenverkehr oder starken 
Regen gefährdet, legen wir ihn in einen Korb oder eine 
Schachtel mit hohem Rand und deponieren das Ganze 
katzensicher in der Nähe des Fundortes. Hat sich die 
Gefahr verzogen, setzt man den Jungvogel vorsichtig 
an eine sichere Stelle in der näheren Umgebung, z.B. 
in ein Gebüsch oder einen Baum. 
Hilfe nötig? Vogelpflegestation Wichtrach, Hans-Ul-
rich Blatter, Ammereweg 4, 3114 Wichtrach, Telefon 
031 781 06 73 oder 079 764 81 42.
 Hans Schmid

Schützen Steffisburg-Heimberg
Wichtige Daten in der Schiessanlage 
Schnittweier 
Obligatorische Übungen
– Samstag, 6. Mai, 9.30–11.30 Uhr
– Donnerstag, 15. Juni, 18–20 Uhr
– Donnerstag, 3. August, 18–20 Uhr
– Samstag, 19. August, 9.30–11.30 Uhr
Schiesspflichtige haben PISA-Blatt, Leistungsaus-
weis, Schiessbüchlein, Dienstbüchlein und einen amt-
lichen Ausweis mitzubringen. Standöffnung 30 Minu-
ten vor Schiessbeginn.

Vorübungen Feldschiessen
Donnerstag, 25. Mai, 18–20 Uhr
Samstag, 27. Mai, 9.30–11.30 Uhr

Feldschiessen
– Freitag, 2. Juni, 18–20 Uhr
– Samstag, 3. Juni, 9.30–11.30 Uhr 
Höck, Rangverkündigung und Gratisbratwurst für alle 
Teilnehmer.

Weitere Schiessdaten Mai/Juni
– Einzelwettschiessen:
 Donnerstag, 4. Mai, 18.30–20.30 Uhr
– Freie Übung: Donnerstag, 11. Mai, 18.30–20.30 Uhr
– Freundschaftsschiessen Uttigen: 
 Samstag, 13. Mai, 9.30–11.30 Uhr
– Bernerstich: Donnerstag, 8. Juni, 18.30–20.30 Uhr
– Freie Übung: Samstag, 17. Juni, 9.30–11.30 Uhr
– Rothachenschiessen in Kiesen: Samstag, 17. Juni 
– Freie Übung: Donnerstag, 22. Juni, 18.30–20.30 Uhr

Alle weiteren Daten sind im Internet (www.schuet-
zensteffisburgheimberg.ch) aufgeschaltet oder kön-
nen beim Präsidenten s.lohri@vtxmail.ch angefordert 
werden.
 Vorstand 
 Schützen Steffisburg-Heimberg

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.5.
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> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!
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Elternverein
Handletteringkurs für Erwachsene und Kinder
Der ausgebuchte Kurs an einem verregneten Samstag-
nachmittag war ein voller Erfolg. Mit unserer Kurslei-
terin, Nicole Anliker, machten wir einen Glücksgriff. 
Mit viel Elan und Freude übermittelte sie den Teilneh-
menden einen Einblick in die Welt des Handletterings. 
Dabei gibt es viele Tipps und Tricks, mit denen das 
Verzieren und Verschönern von Karten, Papiersä-
cken, Schildern oder auch Ostereiern gelingt. Einige 
Kunstwerke konnten vor Ort betrachtet werden, und 
viele sind dann sicher noch zu Hause entstanden. Der 
Nachmittag ging viel zu schnell vorbei und bleibt in 
guter Erinnerung. 

Vielseitig einsetzbar, die Kenntnisse im Handlettering.

Spielgruppe Spatzennäscht
Die Innenspielgruppe Spatzennäscht öffnete kürzlich 
ihre Türen. Am Mittwoch, 22. März, durfte das Leiter-
team viele kleine und grosse Besucher begrüssen. Sie 
lernten unsere kunterbunten und spielerischen Räum-
lichkeiten kennen, welche von den Kindern mit viel 
Freude und Elan «getestet» wurden. Als Erinnerung 
an diesen erlebnisreichen Tag durfte jedes Kind einen 
feinen Schokokuss als Geschenk mitnehmen. 

Kulturverein kvh
Konzert «PanMagic»
mit dem PanOrchester Bern
Das Orchester verwöhnt uns mit den zauberhaften 
Klängen der Panflöte, von Griechenland bis Irland, von 
der Schweiz bis Südamerika, von Filmmusik bis Schla-
ger und vielem mehr. 
Datum: Samstag, 6. Mai, 19.30 Uhr, Aula
Kein Vorverkauf – Kollekte.

Voranzeige «Schnulze & Schnultze»
Liebe, Schmerz und Leidenschaft
Wer kennt sie nicht: die neue Liebe, deren Weg nach 
dem Genuss eines Gläschens griechischen Weins 
in der kleinen Kneipe über sieben Brücken direkt ins 
Bett im Kornfeld führt, nur um am nächsten Morgen am 
Rande der Sierra Madre in einem nicht lügenden Meer 
von Tränen zu zerbrechen?
Datum: Samstag, 3. Juni, 20 Uhr, Aula
Vorverkauf: Ticketing über: kulturverein-heimberg.ch,
bei der AEK Bank 1826 in Heimberg, Tel. 033 227 31 00 
oder an der Abendkasse ab 19.15 Uhr.

Waldspielgruppe Mooswichtel
Am Samstag, 25. März, lud die Waldspielgruppe 
Mooswichtel zum «Tag der offenen Tür» ein. Bei wech-
selhaftem Frühlingswetter nutzten ein paar Familien 
die Gelegenheit, um die Leiterinnen und den tollen 
Waldplatz kennenzulernen. Die Kinder testeten die 
vielen Spielmöglichkeiten im Wald und machten Znü-
nipause bei der Feuerstelle. Es gab für alle Popcorn 
und feinen Waldbeerentee.
Es hat noch ein paar wenige freie Plätze für das Spiel-
gruppenjahr 2023/2024, sowohl bei den Mooswichteln 
wie auch im Spatzennäscht! 
Anmeldungen nehmen wir unter www.elternverein-
heimberg.ch entgegen oder kontaktieren Sie unsere 
Ressortleiterin Caroline Felder, Tel. 079 620 97 81.

Der Eingang ins Spatzennäscht ist leicht zu finden.

Eine besondere Schneeglöggli-Art wächst im Spiel-
gruppen-Wald!

«Dorfbote»-Leser sind musikalisch!
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Stiftung Alters-
Pflegeheim Riedacker

Riedackerstrasse 12
3627 Heimberg

www.riedacker.ch
info@riedacker.ch

Telefon 033 439 25 25

Cafeteria täglich geöffnet von 14 – 17 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HEIZUNG 
SANITÄR
ROHRLEITUNGSBAU

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h
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Der Umwelt zuliebe
Samariterverein
Kontaktadresse: Kurt Locher, Bernstrasse 249, 
3627 Heimberg, www.samariter-heimberg.ch 

Vereinsübung
Wann: Mittwoch, 3. Mai 
Wo: MZR Schulhaus Obere Au
Thema: IVR2 Repe
Zeit: 19.30 Uhr

Voranzeige Vereinsübung
Wann: Mittwoch, 7. Juni 
Wo: MZR Schulhaus Obere Au
Thema: IVR2 Repe
Zeit: 19.30 Uhr
Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen!

Weitere Kurse
Der Samariterverein bietet ausserdem Nothilfekurse, 
Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, Notfäl-
le bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Auskünfte 
und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten stehen 
Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne zur 
Verfügung. Der Vorstand

STV-Turnverein
Giele- u Meitlilouf
Der 39. Giele- u Meitlilouf findet am 19. August statt. Es 
ist unser Anliegen, der Heimberger Jugend eine Start-
möglichkeit im eigenen Dorf zu bieten und etwas für 
die Gesundheit zu tun.
Da es bei diesem Lauf um keine goldene Kuh geht, 
stehen der Spass und das Mitmachen im Vordergrund. 
Für die Jahrgänge 2020-2010 ist also jetzt der richtige 
Zeitpunkt mit dem Training zu beginnen. Es wird auch 
dieses Jahr keine grossen Änderungen geben, der Fa-
milienplausch wird wiederum stattfinden. Bitte macht 
alle mit, damit dieser Anlass auch in Zukunft weiter 
geführt werden kann – merci!
Weitere Informationen folgen in den nächsten Ausga-
ben des «Dorfbote».
Der Turnverein freut sich schon jetzt auf deine Teilnah-
me. 

Richtiges Entsorgen – 
uns und der Umwelt zuliebe 
Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 4. Mai 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen wer-
den nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 25. Mai 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen 
werden nicht abgeführt!

Altmetall
Donnerstag, 11. Mai
 Altmetall ist von Fremdstoffen (Gummi, Kunststoff etc.) 
zu befreien. Keine Stahlblechdosen, keine Elektro- und 
Elektronikgeräte, keine Haushaltsgeräte, keine Öfen, 
kein Altmetall aus Industrie und Gewerbebetrieben.

Grünabfuhr 
jeden Mittwoch
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
Mai

  3. Samariterverein Vereinsübung IVR2 Repe MZR Schule Obere Au

  6. Frauenverein Brocki-Ganztag FV-Pavillon

  6. Kulturverein kvh Konzert PanOrchester Bern Aula

14.  Jugendmusik Frühlingskonzert «Am Kreisel» Aula

25. Schützen Vorübung Feldschiessen Schnittweier
  
Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Hansueli Haldimann, Pappelweg 15, 3613 Steffisburg, Tel. 033 437 58 82, 
hansueli.haldimann@swissonline.ch.

Sie können den Dorfbote 
auch im Archiv nachlesen:

www.texte-konzepte.ch


